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Zer Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
Höhne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Die Berlin Anhaltische Eisenbahn ist mit
heutigen Tage Staatsbahn geworden Schon seit
en herrschte in den Bureaus der Bahnverwaltung

eine ungewöhnliche Thätigkeit die mit der heute vollzogenen

Besitzveränderung zusammenhing Die Jnvemarisirung
und Revision der zahlreichen Gebrauchsgegenstände in den
Betriebsräumen und Verwaltungsbüreaus und das Studium
der den Beamten aller Kategorien zugestellten neuen Dienst
instruktionen der Staatsverwaltung hatte außerordentliche
Thätigkeit erfordert Ein Rückblick aus die Anfänge dieser
Bahn führt um mehr denn vierzig Jahre zurück Am
31 August 1840 ward die erste Theilstrecke Dessau Cöthen
eröffnet in rascher Folge wurden die Strecken Berlin
Jüterbog 1 Juni 1841 und Jüterbog Dessau fer
tiggestellt und am 10 September 1841 konnte der erst
Zug von Berlin nachCöthen abgelassen werden Die tech
nischen Vorarbeiten für die Strecke Berlin Cöthen wurden
im Jahre 1838 durch die Ingenieure Peiersen und Rosen
baum vorgenommen und die Kosten auf 3 500000 Thaler
veranschlagt Die Ausführung und Ausrüstung erforderte
indeß 4 697 345 Thaler An dem Unternehmen hatte sich
die Seehandlung mit 140V 000 Thaler betheiligt Ob
gleich die Linie die Ueberbrückung der Elbe bei Roßlau

und der Mulde bei Dessau erforderte blieben
die Herstellungskosten unter dem Durchschnitt der übrigen
ersten Bauunternehmungen Aus unbedeutenden Anfängen
ist die AnHalter Bahn eine der bedeutendsten und ver
kehrsreichsten Privatbahnen geworden aus der ursprünglich
20 Meilen 150 Kilometer langen Linie ist heute ein
Bahnnetz von 582 Kilometer Länge einschließlich der
dem Verwaltungsbereiche angehörenden Oberlansitzer Bahn

erwachsen die Jahreseinnahmen sind von etwas über
einer halben Million Thaler im Jahre 1842 aus 5 Mil
lionen Thaler im Jahre 1881 die Ausgaben von 375 000
Thaler auf über 3 Millionen Thaler gestiegen aus einer
anfänglich wenig erbaulichen Betriebs und Verwaltuugs
handhabung hat sich im Laufe der Jahre eine mustergiltige

Verwaltung entwickelt und was im Nekrologe dieser
Privatbahn ein Wort besonderer Anerkennung verdient
die AnHalter B hn hat von ihren Anfängen bis heute den
R f der Liberalität gegen ihre Beamten der Coulanz gegen
das Publikum der wohlwollendsten Rücksichtnahme auf alle
außergewöhnlichen Verhältnisse gehabt und zu wahren gewußt

Wie verlautet wird das Comite der Gewerbe
und Industrie Ausstellung 1881 zu Halle a/S
gegen das Erkenntniß des hiesigen Landgerichts in Sachen
Weißwange und Genossen beim Oberlandesgericht in Naum
burg Rekurs einlegen

Wir entnehmen der Arbeitsstube folgende Notiz
Es hatten sich zu unserer dritten Preis Konkurrenz für den
ersten Preis acht Bewerberinnen gefunden unter denselben
war keine Arbeit derartig daß die Preis Jury einstimmig sich
für dieselbe hätte erklären können es ward daher beschlossen
den ersten Preis zu theilen und zwar je die Halste zwei Ar
beiten zuzuerkennen welche als Beweise besonderer Tüchtigkeit
gelten konnten wenngleich jede von ihnen nicht frei von
Schwächen war Die Einsenderinnen waren Frau Dr
Richter Halle a S und Frau Emma Schmidt geb Bern
stein in Görlitz welche beide den ersten Preis von
1000 zu gleichen Theilen von je 500 zuerkannt er
hielten Frau Dr Richter hatte eingesandt einen montir
ten Betthimmel nebst Decke aus gelben Hanf Leinen
Eaneva mit blauem und rothem Garn in Holbeintechnik ge
arbeitet dunkel gebeiztes Holzwerk blaurothe Schnüre gelb
I che Untergardinen vervollständigten das Ganze Das Muster

Beilage z m Hallc schen Tageblatt

war dem Fifchbach fchen Album entnommen nur der Mittel
stern der Decke eigene Komposition Idee Ausführung
Material und Technik waren im Ganzen lobenswerth die
Schwäche lag im Arrangement des Himmels dessen Unter
gardinen die doppelseitige Stickerei zum Theil deckten und in
der Anordnung des Deckenmusters das an ungünstiger Ver
theilung litt Bei Vermeidung dieser leicht zu ändernden
Fehler würde eine Nachahmung der Arbeit äußerst lohnend
sein der Materialwerth ist kein bedeutender die Reinigung
der Garnirung bietet keinerlei Schwierigkeit das Ganze nmcht
einen heiteren Eindruck ziert ohne zu überladen und eignet
sich für jede auch einfachere Haushaltung Die Montirung
lieferte die mehrfach prämiirte Firma Bethmann in Halle
Ein ganz anderes Genre vertrat die Bett Ausstattung der
Frau Emma Schmidt Breite Uebergardinen aus Kongreß
Eanevas geziert mit einer Kante großer übereck gestellter
Guipure Carreaux nebst Spitze ergaben den Himmel die
Decke bestand aus Leinen Quadraten wechselnd mit Guipure
Earreaux Beide Theile hatten gelbe Seide als Futter Der
Eindruck des Ganzen war ein sonniger bei Betrachtung der
Einzelheiten mußte der große Fleiß der Arbeiterin bewundert
werden zu völlig lohnendem Ausdruck kam er indeß nur in
der ruhigen Spitze welche die Decke umgab Das Streben
eine möglichst große Anzahl verschiedener Muster anzubringen
that der Harmonie des Ganzen entschieden Abbruch ferner
beeinträchtigten die kalten weißen Leinenquadrate in der Decke
den weichen milden Eindruck welchen die Gardinen hervor
brachten Materialwerth der Arbeit 140 Bezugs
quellen für den Kongreß Eanevas Richter Dresden Schloß
straße für Satin I A Heese Berlin Wie gesagt beide
Arbeiten hatten so viel Gutes daß man leicht geneigt war
die kleinen Schwächen zu übersehen

Der Gemeindebezirk Sylbitz aus dem Amts
bezirke Brachwitz ist nach einer neuen Verordnung dem
Amtsgerichte zu Halle a/S zugelegt worden

Der amtliche Polizeibericht meldet Gestern Nach
mittag wurde der wohnungslose Former Klapproth aus
Wieda a/H schlafend in einem Roggenfelde an der Thurm
straße betroffen und fistirt In seinem Besitz befand sich
ein ca 60 A schwerer eiserner Pfeiler eines Gitters den er
gestohlen zu haben angiebt

Gestern Nachmittag wurde hinter der Rabeninsel
auch der Leichnam des am 27 Juni dort ertrunkenen
Maurerlehrlings Zopf gefunden und nach der Wohnung
ver Eltern geschafft

Die allgemeine Berufsstatistik am 5 Juni cr h t für
Giebichenstein ergeben daß abzüglich der vorübergehend
Anwesenden iucl Kinder 202 aber einschließlich der
vorübergehend Abwesenden excl Kinder 91 sich die
Einwohnerzahhl aus 9108 beläuft in 2029 Haushaltungen
Landwirthschaft betrieben 258 Gewerbekarten sind aus
gefüllt 158

Bericht des Börsenvereins zn Halle a T
am 1 Juli 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand
Weizen 1000 kß matt Mittelqualitäten 212 225 M feinste bis

234 M l ez
Roggen 1000 kx stille 164 169 M
G rfteumalz 50 kx 14,50 15,00 M
Haser 1000 kß geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 164 168 M
Mais 1000 kA ohne Augebot
Stärke 50 21,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo matter Kartoffel 47,50 M Rüben

ohne Angebot
Solaröi 50 kx 8,75 M
Malz eime fremde 5,50 M hiesige 6 M
Futtermehl 50 KZ 8 8 25 Ac
Kleie Roggen 50 kx 5,90 6 M Weizeuschaale 5,50 5,60 W

WeiMgrieskleie 5,90 6 M
Oeltuchen 50 loeo und Termine 7,75 8 M

Babys Großmama
Nein mein lieber Freund sagte Doktor Hehden

lpathisch und nahm dabei den Hut in die Hand nein
ne Wittwen Von frühester Jugend an habe ich mich

xf das Sorgfältigste vor jeder Wittwe gehütet Wenn ich
,ierhaupt jemals daran gedacht habe zu heirathen da
itte es immer nur ein junges Mädchen sein können

so jung weißt Du daß ich hätte sicher sein man kann
in Bezug ans Frauen freilich niemals sicher sein daß ich
ihre erste und einzige Zieh doch nicht ein so nichts
würdiges malitiöses Gesicht Berger Du siehst wirklich un
angenehm dabei aus Wenn Du Lust hast zu lachen so
lache immerhin los und dann laß uns von all diesem
Unsinn zu etwas Vernünftigem übergehen denn ich habe
auch nicht die entfernteste Absicht zu heirathen oder mich
zu verlieben oder irgend eine derartige Tollheit zu be
gehen/

Welcher alte Junggeselle sagte das Alles nicht
lachte Berger nun wirklich aber weißt Du Doktor
ich hätte einen Vorschlag Wenn ich an Deiner Stelle
wäre würde ich an einem niedlichen Veilchenstrauß oder
au einer glühenden dunklen Nelke einen kleinen Zettel
durch mein Knopsloch ziehen mit der Inschrift Nur keine
Wittwe Denn auf Ehre alter Junge Du bist grade so
eine Art von Mann mit dem eine hübsche empfindsame
Wittwe für ihr Leben gern anbinden würde Hübsch be
liebt und gerade vierzig

Dummes Zeug brummte der Doktor Was Du
doch für ein Narr bist Berger Er trat dab i offenbar

dem Eindruck einer gewissen Verlegenheit es gab
nämlich Augenblicke wo Hehden so sensitiv sein konnte wie

ein ganz junges Mädchen an das Fenster und sah
scharf durch die Scheiben während Berger mit einem

chen Augenblinzeln sich eben anschickte noch weitere
lerkungen zu machen die der Doktor sich ganz plötzlich

umwendend indessen vereitelte
Thue mir den einzigen Gefallen und bringe Deinen

Unsinn anderweitig unter ich habe wirklich an andere
Sachen zu denken Da sehe ich die Jungfer von verjüngen
Frau von Asten in die Thür treten und sie kommt so

rasch als wenn s Eile damit hätte Nun mein Kind
Die Angekündigte trat ins Zimmer was giebt es denn

Ach Herr Doclor erwiderte das Mädchen athem
los unser Baby ist so krank geworden wir sind in
Angst und die gnädige Frau sind nicht zu Hause
und sie wollte erst so spät wiederkommen

Würde wohl nicht allzu viel nützen auch wenn sie
da wäre murmelte der Doktor in seinen dichten dunkel
blonden Bart so ein Ding sieht selbst noch aus wie ein
Babh

Eine von der Art flüsterte ihm Berger leise zu
bei der ein Mann vielleicht sicher sein könnte daß er ihre

erste ihre letzte Liebe was meinst Du Hehden
Dieser würdigte ihn keiner Antwort Wer ist denn

inzwischen bei dem Kinde geblieben fragte er das er
schrockene Mädchen statt dessen

Die Näherin Herr Doktor Die Näherin unten
aus dem Hause Wir haben schon nach der Großmama
geschickt aber wer weiß ob sie zu Hause ist Wer weiß
ob sie jetzt gar mit der gnädigen Frau ausgegangen ist
sie geht eigentlich immer mit der gnädigen Frau aus

Schon gut gehen Sie immer voraus Ich komme
im Augenblick mit diesen Worten fuhr der Doktor
bereits in seinen Ueberrock Du bleibst wohl so lange
hier Berger Ich habe dann nur noch den Besuch bei der
alten Nesper weißt Du und ich bin bald wieder zurück
Hier hast Du ein neues Werk aus der Chirurgie damit
Du eine Unterhaltung hast Ein ganz ausgezeichneter Ar
tikel da wo Du das Blatt eingeschlagen findest ein
Mann beinahe vollständig in Stücke gehauen aber Du
suchst es Dir selbst Adieu

Danke Dir mein guter Junge aber wenn es Dir
egal ist ziehe ich etwas Erheiternderes vor lachte Berger
und der Doktor war bereits draußen

Als Doctor Hehden in der Asten schen Wohnung an
langte kam ihm das Mädchen mit der freudigen Botschaft
entgegen daß es dem Babh dem lieben lieben Lämmchen
ein wenig besser zu gehen scheine weil es seit etwa zehn
Minuten ganz still und ruhig schlafe

Nun wir werden ja sehen sagte der Doctor indem

2 Juli 1882
Rohzucker Die in dieser Woche an den Markt gebrachten

Partieeu Kornzucker begegneten nur sehr beschränkter Kauflust und
unterlagen die Preise einer successiven Einbuße von ca 1,50
pro 100 Kilo Nachprodukte waren ebenfalls schwer verkäuflich und
mußten wieder ca 1,00 billiger abgegeben werden

Umsatz 1,300,000 Ko 26,000 Ctr
Auf Lieferung Oktober/December uud Oktober/Februar sind

Abschlüsse zu 60,30 61,20 exkl Basis 96 bekannt geworden
Rafsiuirer Zucker verkehrte auch in dieser Woche in sehr

ruhiger Stimmung und stellten sich trotz beschränkten Angebotes die
Preise für alle Qualitäten zu Gunsten der Käufer

Heutige Notirungen Rohzucker
für 10V Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93
Kornzucker 97

96 64,60 66,00
95 62,60 64,00
94

Rohzucker 93Rachprodukte 94 91 58,00 53,00
90 88 52,50 48,00

Unosmosirte Melasse ohne Tonne 9,00 10,00

Osmofirte 7,00 8,00Raffinirter Zucker
slir 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß

fein 82 50MeUs ffeiu 31,00Mittel 80,00Gemahl Raffinade I mit Faß ck 79,00 81,00

Melis I 77,00
Zarin blondgelb

Provinz und Nachbarstaaten
Die ultramontane K V Z schreibt Wie wir

aus zuverlässiger Quelle vernehmen ist Herr Konsistorial
rath Schuppe der bisherige Kommissar für die bischöf
liche Vermögensverwaltung in der Erzdiöcefe Köln an die
Regierung zu Magdeburg versetzt worden

Konzert der Singakademie
Es ist unsern Lesern bereits bekannt daß die Singakade

mie am Montag in ihrem Sommerkonzert das Paradies und
die Peri von Rob Schnmann zur Ausführung bringen wird
also ein Werk in welchem der feinfühlige Komponist seine Aufgabe
so glücklich gelöst wie wohl in keinem andern Ist doch die Peri
überhaupt eine der reizendste Gestalten welche je mit den Mitteln
des musikalischen Ausdrucks geschaffen wurden Weniger ein orien
talisches Luftwesen als vielmehr eine menschlich fühlende Büßerin
tritt sie unserm Herzen desto näher und läßt uns theilnehmen an
der Freude ihrer Wiederaufnahme in das Paradies ans dem ihr
Geschlecht eines Fehltritts wegen verbannt wurde Mithin offenbart
sich auch in ihrem Wandel die uralte Geschichte von Sündensall

Reue nnd Erlösung Nicht minder zusagend sind auch die
wir möchten sagen mit orientalischer Pracht ausgestatteten Chöre
die wie überhaupt der ganze Text größtenteils dem Lalla Rookh
von Thomas Moore entnommen theilweise aber und zwar die
Chöre der Genien des Nils und der Honris sowie der Schluß
chor und die Scene der Peri Verstoßen ferner das Quartett
Peri ist s wahr und das Tenorsolo mit Chor Gesunken war

der goldne Ball von Schumann selbst verfaßt sind Dnrch Unter
stützung bewährter Solisten nämlich der Frl Scheel Hamburg
und Eichler Leipzig sowie der Herren Thiene Weimar und
Wollerson Leipzig wird sich das Konzert nach der gewissenhaftesten
Einübung des Werks unter der gediegenen Leitung des Herrn Musik
direktors Reubke gewiß zu einem höchst genußreichen Abend gestal
ten worauf hinzuweisen wir uns auch schon im Interesse der Kunst
verpflichtet fühlen

Univerfttitts Nachrichten
Würzburg 28 Juni Die illustrirte Festzeitung

zum Universitäts Iubiläum wird in der Theiu ichen
Druckerei in 10 12 Nummern g 1 2 Bogen erscheinen
und kostet bei der unentgeltlichen Mitarbeiterschast der be
kannten Künstler und Schriftsteller nur 3 Mark Die
Festmünze kostet wenn die Bestellung jetzt schon beim Fest
comits erfolgt in Feingold 165 in Feinsilber 9 und in
Bronze 2 Mark später wird sich der Preis auf 170
10 und 3 Mark erhöhen

cr die Treppe bereits hinaufeilte und geräuschlos die Thür
der Kinderstube öffnete

Ruhig athmend die kleinen Fäustchen fest vor dem
gerötheten Gesichtchen geballt lag das Baby in seiner Wiege
und neben ihm mit der einen Hand die Wiege sanft be
wegend saß eine sehr hübsche junge Frau die Hehven auf
den ersten Blick als etwa zwanzig Jahr taxirte auf den
zweiten der ganz zufällig seinem Vorgänger bald nach
folgte aber wenigstens aus fünfundzwanzig erhöhte Ihr
goldig blondes Haar war mit künstlerischer Freiheit an dem
schmalen feinen Hinterkopf zusammengeknotet und nur ein
paar leichte schimmernde Löckchen lösten sich davon ab um
wie kleine Sonnenlichter über die niedrige blasse Stirn zu
spielen

Ihre Augen waren groß und glänzend eine dunkel
braune liebliche Frage von langen seidigen Wimpern be
schattet Ein grauer weichwolliger toss schmiegte sich um
die schönste Form ein blaßblaues Band fiel vom Halse der
jnngen Frau bis weit aus den Teppich herab und die
seine Hand welche die Wiege des Kindes in Bewegung
setzte war schmal schneeweiß unv beinahe durchsichtig

Eine allerliebste Näherin das muß ich sagen
Wie eine Prinzessin sieht sie aus dachte er als er die
Handschuhe auszog und in einem ganz besonders liebens
würdigen Tone begann einige ärztliche Fragen über das
Baby in der Wiege zu stellen

Die junge Dame antwortete mit einer tiefen ganz
wunderbar melodiösen Stimme und einer durchaus wohl
erzogenen vielleicht etwas selbstbewußten Weise

Das Kind scheint im Augenblick allerdings etwas
besser zu sein Herr Doktor ich würde Sie aber doch recht
herzlich d rum bitten daß Sie noch ein Weilchen bei ihm
aushielten Es war entschieden ein Krampfanfall und er
könnte wiederkehren

Der Doktor setzte sich Er hatte es dann und wann
im Leben schon widerwilliger gethan und war schon weniger
bereitwillig gewesen die Wärterin eines Patienten angenehm
zu unterhalten als er es jetzt übernahm sein schönes
Gegenüber in eine Unterhaltung zu verflechten während
das Kind ruhig weiter schlief In achtlosem Spiel wandte



Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 10 Juni der Haupt Steueramts
Assistent Herrmann zu Krefeld mit B E Block

Mrichsparochie Den 11 Juni der Schuhmacher Selka
mit I Th A Schaaf Den 12 der Destillateur Hübner mit
E F Schulze

Moritzparochie Den 11 Juni der Dachdecker Zwarg mit
M Linue Der Militär Invalid Knauf mit S Schatz Der
Handardeiter Hanptmann mit F Wenzel

Domtirche Den 12 Juni der Schneider Schulz mit M A
B Wehmeyer

Glaucha Den 7 Juni der Handarbeiter I F K Müller
mit A E R verw Drescher geb Ruhmann

Geborene und Getaufte
Zu N L Frauen Den 12 Mai 1881 dein Tischlermstr

Schondorf ein S Paul Otto Den 3V September dem Bahn
arbeiter Harre ein S Friedrich Franz Louis Den 27 Novem
ber dem Steinhauer Weber eine T Anna Marie Den 21 De
zember ein unehel S Otto Albert Den 16 Februar 1882
ein unehel S Max Otto Den 20 dem Handelsmann Brandt
eine T Klara Martha Den 26 dem Fuhrmann Schade eine
T Wilhelmine Bertha Den 6 März dem Maurer MLbius
eine T Friederike Auguste Den 7 dem Kaufmann Otto ein S
August Walther Den 11 dem Handarbeiter Gramatzky eine T
Bertha Den 28 dem Schuhmachermeister Portius eine T
Friederike Martha Den 8 April dem Dachdecker Leidloff eine T
Mathilde Friederike Auguste Den 8 Mai dem Dienstmann
Günther ein S Karl Hermann

Militär Gemeinde Den 9 Mai dem Stabsarzt vr
Reger ein S Wilhelm Georg

Mrichsparochie Den 8 Januar 1882 dem Zuckerkocher
Müller ein S Otto Karl Max Den 25 dem Musiker Rejal
eine T Amalie Charlotte Pauline Den 27 dem Fleischermstr
Lotzmann eine T Marie Margarethe Den 23 ein unehel S
Karl Friedrich Richard Den 6 Februar dem Zimmermeister
Dönitz ein S Friedrich Karl Den 20 dem Postdirektor Hering
ein S Emil Kurt Den 2 März dem Schlosser Westphal ein
S Hermann Reinhold Richard Den 20 dem Maurer Hilpert
eine T Alwine Elise Den 9 April dem Kaufmann Hupe
eine T Gertrud

Moritzparochie Den 23 Januar 1882 dem Salzwirker
Puppe ein S Max Den 6 März dem Schlosser Ruft eine T
Elise Jda Den 8 April dem Handarbeiter Strenz eine T
Anna Linna Martha Den 9 dem Eisendreher Wernecke eine T
Ottilie Therese Elsa Den 2 Mai dem Schuhmachermeister
Thomsen ein S Franz Otto Den 23 dem Kutscher Traut
mann ein S, Franz Bruno Emil Den 3 Juni ein unehel S
Reinhold Albert Ein unehel S Roberts Eugen Den 4
eine unehel T Anna Helene Ein unehel S Ludwig Paul
Ein unehel S Otto Max Den 8 ein unehel S Ferdinand
Hermann Kurt

Domkirche Den 19 September 1881 dem Gelbgießer Knauf
ein S Wilhelm Karl Max Den 21 Januar 1882 dem Kauf
mann Aßmann eine T Amalie Therese Elsbeth Dem Schlosser
Scholz eine T Frieda Jda Helene Den 23 dem Kaufmann
Rösner eine T Margarethe Klara Den 22 März dem Spiel
kartenfabrikant Schmidt ein S Friedrich Wilhelm

Neumarkt Den S Januar dem Tischlermeister Dannen
berg eine T Marie Emilie Martha Den 7 dem Mechanikus
Hiering eine T Emma Margarethe Den 24 dem Tischler
Kersten ein S Friedrich Gustav Robert Den 23 März dem
Glaser Beuchert ein S Karl Gottlieb Friedrich Ferdinand Den
30 April dem Schuhmacher Schriener Zwill S u T a Friedrich
Karl b Klara Auguste Den 1 Mai dem Schlosser Simbt
ein S Hugo Otto

Glaucha Den 18 November 1878 dem Handarbeiter Buch
mann ein S Karl Den 13 Juni 1881 demselben eine T
Lina Margarethe Den 21 Januar 1882 dem Schmied Kühe
eine T Anna Margarethe Den 27 dem Fleischermeister Lotz
mann eine T Marie Margarethe Den 26 März dem Gllter
bodenarbeiter Harmnth ein S Ernst Max Karl Den 1 April
dem Schriftsetzer Preuß eine T Louise Pauline Den 26 Mai
dem Handarbeiter Rappika ein S Otto Hermann

Prozetz Bader
Berlin 30 Juni Heute begann vor den Schran

ken des Schwurgerichts des hiesigen Landgerichts I die
Prozeßverhandlung gegen den Agenten Bader dessen
schreckliche That seinerzeit so viel Aufsehen erregte und viel
Aehnlichkeit mit dem Vorfall in Bremerhafen hat Die
Anklage geht dahin daß Bader am 21 und 22 Februar c

durch eine und dieselbe Handlung a den Entschluß Eisen
bahnbeförderungsmittel dergestalt zu beschädigen daß da
durch der Transport in Gefahr gesetzt wird durch vorsätz
liche Handlungen bethätigt zu haben die einen Anfang der
Ausführung der beabsichtigten nicht zur Vollendung ge
kommenen That enthalten b vorsätzlich ein Gebäude in
Brand gesetzt zu haben e in betrügerischer Absicht eine
gegen Feuersgesahr versicherte Sache in Brand gesetzt zu
haben Verbrechen gegen W 315 43 44 45 308 325
265 73 Reichs Strasgesetzbuchs Die Personalien des An
geklagten sind folgende Derselbe ist am 13 Januar 1848
zu Potsdam geboren evangelisch nicht Soldat gewesen und
bereits wegen Unterschlagung zu vier Wochen Gefängniß
rechtskräftig verurtheilt Der Sachverhalt ist nach der An
klage folgender In der Nacht vom 21 zum 22 Februar c
entstand auf dem hiesigen Bahnhofe der Berlin Stettiner
Eisenbahn und zwar in einem Güterschuppen eine Feuers
brunst Etwa um 12 V Uhr vernahm der Hülss Weichen
steller Rahn der etwa 50 Schritt von dem Schuppen ent
fernt stand aus dem Innern desselben heraus eine dumpfe
Detonation Er trat näher und überzeugte sich daß es
im Innern lichterloh brannte Rahn allarmirte andere
Beamte die Feuerwehr wurde herbeigerufen und von der
selben die Feuersbrunst gelöscht ehe sie eine weitere Aus
dehnung gewinnen konnte Mehrere in den Schuppen
lagernde zur Absendung bestimmte Frachtstücke waren gänz
lich resp nur theilweise durch den Brand zerstört die Holz
dielen sowie die hölzernen Dachpfeiler waren von den
Flammen ergriffen und stark verkohlt Der Umstand daß
eine Kiste einen Meter hoch und einen halben Nieter tief
sich ohne Deckel befand von außen ganz unbeschädigt von
innen aber ausgebrannt war führte aus die Vermuthung
daß der Deckel durch eine im Innern derselben stattgehabte
Explosion weggeschleudert worden und daß nur hier der
Feuerherd zu suchen sei Der Verdacht bestätigte sich als
am Morgen des 22 Februar e unter dem Bauschutt ein
Uhrwerk vorgefunden wurde welches dazu benutzt sein
konnte nach Ablauf einer bestimmten Zeit die Explosion zu
bewirken und als ermittelt wurde daß der Inhalt der
Kiste als aus Pelzwaaren Putzfedern und Sammetstoffen
bestehend angegeben der Werth dieser Gegenstände auf
8750 normirt und in Höhe dieser Summe gegen Ver
lust und gegen jegliche Beschädigung versichert war Es
ergab sich auch alsbald daß der Angeklagte am Abend vor

her kurz vor 7 Uhr die Kiste zur Beförderung nach
Stettin aufgegeben hatte Durch weitere Ermittelungen
wurde festgestellt daß die Kiste mit werthlosen leicht Feuer
fangenden Dingen gefüllt war und zweifellos das auf
gefundene Uhrwerk enthalten hat welches nach Ablauf einer
gewissen Zeit die Explosion herbeiführen sollte und ja auch
herbeigeführt hat Alles jedenfalls in der Absicht nach
Vernichtung der Kiste den Ersatz des angegebenen Werthes
zu erlangen Bader erklärt er habe die Maschine dazu
verwenden wollen um eine bewegliche Schießscheibe und zu
gleich ein Signalwerk für die Schußbereitschaft herzustellen
Ferner behauptet er das Werk bei dem Umzüge aus dem
Hause Lindenstraße 107 in seine demnächstige Wohnung
Dresdenerstraße 54 verloren zu haben Dem gegenüber
haben aber verschiedene Personen bekundet daß sie die
qu Uhr auch in der neuen Wohnung des Bader selbst
noch am 20 Februar er gesehen haben Bader hat die
Kiste am 21 Februar er Nachmittags 5 Uhr in den
Pferdestall Lindenstraße 10 gebracht Schon zur
Mittagsstunde desselben Tages hatte er dem Portter
des Hauses eine vernagelte Holzkiste und ein Packet
von geringerer Ausdehnung zur Aufbewahrung übergeben
Als er um 5 Uhr die große Kiste in den Stall geschasst
hatte ließ er sich vom Portier die in Verwahrung gegebe

nen Sachen zurückgeben begab sich in den Stall und that
dieselben in die große Kiste welche letztere er zu diesem
Zweck geöffnet haben muß Beim Einpacken der Sachen
in die Kiste begab er sich mehrere Male in die neben tem
Stalle belegene Remise füllte dort irgend etwas in ein
Papier und schüttete es in die Kiste Beim Transporte
der Kiste nach dem Bahnhofe ließ sie Bader aus Filzuni er
lagen stellen ermähnte auch den Wagenführer zur Vorsicht
In der Wohnung des Bader wurde Zündpapier welches
durch einen Schlag zur Explosion gebracht vorgefunden
Die Wirthin des Bader hat aus dem Zimmer desselben
wiederholt einen Knall ertönen hören Als der Angeklagte
die Kiste auf dem Bahnhofe übergab erkundigte er sich
wann dieselbe abgehen werde worauf man ihm antwortete
sie werde mit den am nächsten Tage um 10 Uhr Vormit
tags abgehenden Zuge befördert werden Am Morgen dec
22 Februar cr um 7 Uhr war Bader aus der Brand
stätte Etwa 1 /z Stunde später gab Bader an den Spe
diteur Ewald in Stettin an den er die Kiste adrejsirt hatte
eine Postkarte auf in welcher er chm Absendung der
Kiste mittheilte und um Auskunft über Frachtgelegenheit
mittels Dampfschiffs nach St Petersburg erfuchr Kurze
Zeit darauf begab er sich zum Portter des Hauses Linven
straße 107 und bat denselben falls Jemand nach der Kiste
fragen sollte zu sagen dieselbe hätte 4 Wochen in dem
Stalle gestanden und sei mit Sammt und Seide gefüllt ge
gewesen Die Brandreste in der Kiste die einer mikroskopi
schen und chemischen Untersuchung unterzogen worden sind
haben ergeben daß Hobelspähne Stroy Sackleinwand und
sand darin gewesen sind Der Angeklagte bekennt sich sür
nichtschuldig md bestreitet daß die Kiste mit 8750 ver
sichert gewesen st er will vielmehr diese hohe Summe nur
deklarirt haben um auf keinen Fall Schaden haben zu kön
nen Er stellt auch in Abrede daß er eine Uhr wie die
auf dem Güterschuppen unter dem Schutt aufgefundene
besessen geschweige in die Kiste gethan habe Die in Rede
stehende aus Leipzig angekommene Kiste sei in seine dama
lige Wohnung Alexandrinenstraße 109 gebracht worden und
habe in derselben bis Mitte Januar cr gestanden Von
hier aus sei sie per Rollfuhrwerk nach den ihm von dem
Portier des Hauses Lindenstraße 107 angewiesenen Remise
geschafft worden wo sie bis zur Absendung gelagert habe
Die zum Spediteur Döyl gebrachte Kiste sei eine leere
Reservekiste gewesen welche er unmittelbar vorher auf dem
AnHalter Bahnhose gekauft habe In den Pferdestall habe
er die Kiste deshalb bringen lassen weil die Remise kein
Fenster hat und vollständig dunkel ist und ein Umpacken
dort nicht stattfinden konnte Das letztere hätte aus Man
gel an Hülfe unterbleiben müssen und cr habe die leere
Kiste an einen ihm von früher her bekannten Mann noch
an demselben Nachmittag verkauft und dieser have sie un
mittelbar daraus abgeholt Die gekaufte Uhr habe er
wieder verkauft Die ihm imputirten Aenderungen an dcm
Uhrwerk habe er nicht vornehmen können da er weder Me
chaniker noch Uhrmacher sei und Arbeiter die sie etwa be
wirkt haben könnten haben sich trotz aller Recherchen nicht
auffinden lassen Die bei ihm gesehenen kleinen Gegenstände
sollten zu dem Modell verwendet werden welches er behufs
Erlangung eines Patents auf eine laufende Schießjcheibe
auf welche sich auch die aufgefundenen Zeichnungen beziehen
angefertigt hatte In der dem Portier gegebenen kleinen
Holzkiste haben sich diverse Flaschen Wein befunden welche
er einige Tage zuvor bei Schwechten in der Lindenstraße ge
kauft hatte Aus diesem Grunde habe er den Portier ge
beten recht vorsichtig damit umzugehen In dem in Papier
gehüllten Packet hätte sich Wäsche befunden Diese Sachen
seien bei seiner Verhaftung von den Polizeibeamten vorge
funden worden Die leere Kiste welche beim Spediteur

er die Blätter eines Klassikers um den er von einem
Tischchen neben ihr genommen hatte und sprach sich zu
seiner eigenen Ueberraschnng über diesen Autor und über
den Eindruck desselben auf sein Gemüth aus Zu seiner
eigenen Ueberraschung denn Doktor Heyden war wie ge
sagt zuweilen von der Sensitivität und Schüchternheit eines
jungen Mädchens und ganz und gar nicht dazu gemacht
mit hübschen Frauen über den Zauber von Poesie zu plau
dern aber diese Frau war so hübsch Er war in immer
größere Wärme und immer größere Beredtsamkeit hinein
gerathen als er sich plötzlich daran erinnerte daß eine
Näherin nicht gut mit diesen Poesien bekannt sein möchte
daß sie dadurch vielleicht in Verlegenheit gesetzt werden
könnte und er hielt erschrocken von dieser Taktlosigkeit
inne aber zu seiner noch größeren Ueberraschung
nahm sie den Gegenstand mit Leichtigkeit auf

Von einer literarischen Erscheinung gingen sie zu der
andern über von einem Dichter kamen sie auf den andern
zuletzt auch auf Heyse und hier trat ein noch wärmeres
Roth aus die Wangen der reizenden Näherin und ihre
schönen braunen Augen schimmerten in feuchtem Glänze
Der Doktor vermochte kein Auge von ihr zu verwenden
das Spiel dieser so allerliebst gekräuselten Lippen war auch
so fesselnd über den Grübchen welche bei ihrem Lächeln
kamen und gingen lag ein solcher Reiz daß es nicht zu
verwundern war wenn Heyden zuletzt gar nichts mehr
hörte und als ihre reizenden Lippen plötzlich die Frage
einschoben und stimmen Sie mir nicht bei Herr Doktor,
war er genöthigt zu stammeln ich bitte tausendmal um
Entschuldigung ich ich bin nicht völlig orientirt

Nein nur ich bin diejenige die um Entschuldigung
zu bitten hat sagte die hübsche Näherin mit einem An
sluge köstlichen Uebermuthes Wie gedankenlos plaudere
ich hier weiter ohne daran zu denken welcher Anspruch
darin liegt Sie haben gewiß Patienten die Ihrer warten
Wie konnte ich das auch so lange vergessen

Dem Doktor kam der Wunsch sie hätte es in alle
Zeit hinein vergessen

Ich will Sie ganz gewiß auch keinen Augenblick länger
in Anspruch nehmen sagen Sie mir nur was zu thun ist
wenn der Anfall wiederkommen sollte und wenn ich finde
daß ich nicht damit fertig werde darf ich Sie ja wohl

noch einmal inkommodiren Ich will aber hoffen daß eS
nicht nöthig wird

Der Doktor hoffte das seinerseits nun nicht inner
lich natürlich und dann sagte cr Ich gebe Ihnen
die Versicherung ich kann es Ihnen wirklich versichern

ich habe nicht das Mindeste ich habe in der That gar
nichts mehr zu thun

O Doktor Heyden Und die alte Frau Nesper mit
ihren unerträglichen Gichtschmerzen die Sie verabredeter
maßen seit länger als eine Stunde erwartet

Ich würde Ihnen wirklich dankbar sein wenn Sie
mir gestatteten noch zu bleiben ich meine ich
halte es sür dringend nothwendig daß ich noch bleibe diese
Kinderkrankheiten sind im Augenblick Sie wissen das
vielleicht gar nicht sehr gefährlich man kann sie nicht
sorgsam genug nehmen

O Doktor Heyden Und Sie sollten nicht ganz genau
wissen daß es mit dem Baby da drinnen in der Wiege
auch nicht das allermindeste auf sich hat daß es nicht noth
wendiger wäre ach I viel nothwendiger es mit Ihnen selbst
recht sorgsam zu nehmen Denn trotz all der spöttischen
Aeußerungen die Sie ihr ganzes Leben lang für jene zarte
Schwäche übrig hatten welche die Menschen Liebe nennen
Doktor Heyden trotz Ihrer emphatischen Erklärung vor
kaum einer Stunde Sie sind verliebt und sie ist nicht eine
süße Sechzehnjährige und sie ist eine Näherin

Eine Prinzessin wenn selbst eine Näherin, trotzte er
dieser Stimme in seinem Innern und dann sagte er laut

Ich will zu meiner Beruhigung wenigstens so lange blei
ben bis die Großmama des Kindes kommt

O wenn Sie darauf warten mein Herr Doktor
dann sind Sie des Zwanges ledig, erwiderte die kleine
Frau mit den goldenen Locken indem ein neckisches Lächeln
um ihre lieblichen Locken flog und ihre großen blauen
Augen belustigt funkelten

Sie ist bereits gekommen fragte der Doktor Wo
ist sie denn

Und Sie wußten das nicht Ich selbst bin Babys
Großmama eine Großmama die in ihr Enkelsöhnchen
geradezu vernarrt ist Dabei brach sie in cin fröhliches
Lachen aus unterdrückte es aber sofort wieder um den
Schlaf des Kleinen nicht zu stören Des Doktors Gesicht

war in diesem Augenblick eine komische Studie Mindestens
ein Dutzend der allerverschiedenartigsten Empfindungen waren

darin vereinigt als er sich plötzlich erinnerte daß ihm die
junge Frau von Asten oft genug schon von ihrer lieben
jugendlichen Stiefmama erzählt hatte einer jung verwitt
weten Freundin ihrer Mädchemage dte der Tod ihres
Vaters des allen Herrn von Asten so bald zur Wittwe
gemacht halte

Aber gab es denn je schon eine solche Wittwe eine
solche Mama eine solche Großmama Kaum wissend
wie komplimentirte sich Doktor Heyden zum Zimmer hin
aus vergaß alle Verordnungen vergaß überhaupt Alles auf
der Welt und stand plötzlich auf der Straße wie im Traum

Also Wittwe und Stiefgroßmutter sagte er als
er wieder zu sich kam und dabei so mädchenhast
und schön

Und gerade sechs Monate nach diesem Tage kam Ber
ger mit seinem malitiösesten Gesicht in Doktor Heydens
Sprechzimmer Doktor alter Junge ich habe gehört Du
brauchst einen Brautführer Natürlich rechne dabei auf mich
aber wenn ich dabei an das junge Mädchen denke das nie
einen Andern liebte wie und das sich dann in eine
Wittwe verwandeln sollte ha ha ha und in eine Groß
mama obendrein ha ha

Wenn Du zwei Treppen in die Höhe geklettert bist
und das so rasch unvorsichtiger Bursche mußt Du nicht
so schreien, sagte der Doktor ernsthaft und doch brach ein
ganzer Frühling von Sonnenschein aus seinem Auge Du
kannst Dir die Lungen überanstrengen und krank werden
und ich habe jetzt so wenig Zeit so blutwenig Zeit es
mit anderen Kuren zu versuchen als denen an mir Ber
ger nicht die erste bloß die letzte Liebe eines Weibes zu
sein ist jetzt mein Ehrgeiz komm her treuer Junge
Du So so nicht einmal jetzt kannst Du Dein
nichtswürdiges Gesicht weglassen wo ich Dich küsse

Nur der letzte Kuß Deiner Lippen wäre ein Ehrgeiz
für mich Doktor willst Du mir Dein Wort darauf geben
daß Du nie nie sprach Berger mit feierlicher Geste

Aber hier drehte der ernsthafte gesetzte Doktor Heyden
seinen Freund so wirbelartig im Zimmer umher daß die
letzten Worte desselben unverständlich blieben
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TM jedenfalls bei strengriechenden Sachen gelagert habe
roch stark und zwar nach Chemikalien DaS bei ihm auf
gefundene Zündpapier welches übrigens durchaus untauglich
war gehöre zu einem Slurmfeuerzeuge welches mit dem
Zündpapier in derselben Tchublade gelegen hat Der ge
hörte Knall mag wohl daher rühren daß er dieses Sturm
seuerzeug öfter zum Cigarrenanzünden benutzte Die An
wesenheit auf der Brandstätte am 22 Februar cr bestreitet
der Angeklagte er sei nur bei einem Morgenspaziergange in
die Nähe des Stetlmer Bahnhofs gekommen und habe diese
Gelegenheit benutzt um sich Auskunft über die Verbindungen
der Züge mit Stettin zu verschaffen

Nach Bildung der Geschworenenbank wurden die Zeu
gen und Sachverständigen 39 an der Zahl aufgerufen
Nach Verlesung des Protokolls über die örtliche Besichtigung
stellt der Staatsanwalt den Antrag zuerst den Entlastungs
zeugen Hammer zu vernehmen dauur demselben nicht Mit
theilungen aus dem Zuhörerraum zugehen können worauf
der Gerichtshof eingeht Es wird vernommen Stadtreisen
der Hammer Ich war in diese Unlersuchuugssache ver
wickelt und habe mich 24 Stunden in Haft befunden Mit
dem Angeklagten bin ich seil einigen Jahren bekannt Eine
Komploiruhr habe ich beim Angeklagten nie gesehen Im
Herbst v I hat mir der Angeklagte eine viereckige Uhr
mit abgestoßenen Ecken zum Verkauf übergeben Ich habe
dieselbe an einen Trödler Lehmann in der Annenstraße für

2 4 verkaust Baver hat mir diese Uhr auf der
Straße gegeben Der Gerichtshof beschließt den Zeugen
zu veranlassen mit einem Potizerbeamlen zu dem Lehmann
zu sahren diesen und wenn möglich die Uhr sowie das
Trödlerbuch mit zur Stelle zu bringen

Es wird eine amtliche Auskunst der königl Eisenbahn
direktion in Stettin wonach sie zum Ersatz von 8750
verpflichtet gewesen wäre wenn die aufgegebene Kiste verlo
ren worden oder deren Inhalt verbrannt wäre und alsdann
die amtliche Auskunft der Polizei Direktion in Leipzig ver
lesen nach welcher ein John Evers dort während der
Herbstmesse des Jahres 1881 nicht gemeldet gewesen ist
Die Aussagen der Beamten der Berlm Stettiner Bahn
über die Ausgabe der Kiste durch den Angeklagten enthalten
nichts von Gelang Kriminalkommissar Rautenberg Ich
habe am 22 Februar an der Brandstätte ein kleines Eisen
stäbchen gesunden welches offenbar zur Unterstützung einer
Feder dienen sollte Nachdem festgestellt worden war daß
auf der Brandstätte nichts gestohlen sein konnte beschloß ich
auf Grund der mir gemachten Mittheilung daß Bader ein
Eolli fehr hoch versichert hatte denselben zu verhaften Ich
fand ihn in seiner Wohnung nicht zu Hause In Beglei
tung des Hammer kam er an uns ich nahm vorläufig
Beide fest Bader trat sehr dreist auf Aus seinen Mit
theilungen schloß ich daß er sich für schuldig bekannte U
A sagte er daß Hammer an der ganzen Sache doch ganz
unschuldig sei Trödler Lehmann Ausweises meines
TrövelbucheS kaufte ich am 26 November pr von Hammer
eine achteckige SchisfSuhr und verkaufte dieselbe am 8 Mär
cr an einen mir nicht bekannten Mann weiter Ueber das
Werk kann ich keine Auskunft geben Uhrmacher Regeler

Die mir vorgelegte Uhr erkenne ich mit voller
Sicherheit als diejenige wieder welche der Ange
klagte durch meine Vermittelung von dem Rückkaufshändler
Günther gekaust hat Erst Mitte December pr ist diese

Uhr in den Besitz des Angeklagten übergegangen bis zu
diesem Zeitpunkt hat sie sich in meiner Werkstatt befunden

Schlossermeister Rabe Der Angeklagt bestellte im Febr
d I eine Feder bei mir zu einem Schlagwerk Ich erkenne die
aus der Brandstätte aufgefundene mir vorgelegte Feder als die
von mir gefertigte an Außer der Feder bestellte er eine Rolle und
einen zweizölligen Stift bei mir Die erste Feder brachte
er mir da sie nicht stark genug war wieder zurück Zur
letztgefertigten Feder hat mir der Angeklagte ein Stück
Stahl geliefert Als ich von der Explosion auf dem
Stettiner Bahnhof Kenntniß erhielt machte ich von den bei
mir gemachten Bestellungen Bader s Anzeige auf der Poli
zei da ich ihn sosort im Verdacht der Thäterschaft hatte
Die Sitzung wird auf Sonnabend Vormittag 9 Uhr vertagt

Vermischtes
Ueber das L chicksal der sechsDeutschen welche

sich unter der Mannschaft des verunglückten amerikanischen
Polardampfers Jeannette befanden steht fest Geret
tet sind nur zwei der Schiffszimmermann Wilhelm Ninder
mann 31 Jahre aus Gingst auf Rügen und Georg
Laulerbach Maschinist 34 Jahre aus Utterbach bei Kassel
Ersterer erreichte in Kapitän de Longs Boot das Festland
wurde aber nach Hülse vorausgesandt und entging so dem
schrecklichen Schicksale dieser Abtheilung Letzterer wurde
mit seinen Begleiter in dem Walfisch Boote gerettet Um
gekommen sind die Matrosen Heinrich Hansen Knack
23 Jahre alt aus Nordschleswig und Adolph Dreßler
24 Jahre zur See geboren welche beide mit ihrem Be
sehlshaber an der Lenamündung der Hungersnoth und den
Schrecknissen eines nordsibirischen Winters Oktober 1881
erlegen sind ferner Eduard Stern 30 Jahre aus Ham
burg und Albert Georg Kühne 23 Jahre aus Preußen
welche während des Sturmes am 12 September 1881
mit Lieutenant Ehipps Boot untergegangen sind

Wie der Köln Ztg aus Coruna gemeldet wird
stürzte der Herzog von Edinburg am Sonnabend beim
Fischen ins Wasser tauchte viermal unter und rettete sich
nicht ohne Lebensgefahr Der Herzog fuhr mit der Flotte
nach Gibraltar

Der Pariser Times Korrespondent will wissen
Fürst Bismarck habe vor wenigen Monaten gesagt Herr
Gambetta in der Regierung bringt auf die Nerven Europas
denselben Effekt hervor wie ein Mann der die Trommel
in einem Krankenzimmer schlägt

Denkmal für Darwin Es ist eine von
vielen hochgestellten Persönlichkeiten darunter die Erzbischöfe
von Canterbury und Jork die Botschafter Deutschlands
Italiens und Frankreichs Alfred Tennyson n a unter
stützte Bewegung im Gange dem jüngst verstorbenen Na
tursorscher Charles Darwin ein passendes und bleibendes
Denkmal zu setzen Es soll auf irgend einem öffentlichen
Platze in London eine Statue des großen Denkers er
richtet und ein den Namen Dawin tragender Fonds zur
Förderung der biologischen Wissenschaft gestiftet werden

Nachtrag
München 30 Juni Telegr Die Kaiserin von

Oesterreich ist heute Abend von Feldasfing hier eingetroffen
und nach Bad Jschl weitergereist

Trieft 30 Jnni Telegr Der Lloyddampfer
Danae ist heute Morgen mit 197 Passagieren aus Alexan

drien hier eingetroffen
Konstantinopel 29 Juni Nachdem Arabi Pascha

dem Sultan seine und der Armee Ergebenheit versichert hatte
ihm der Sultan bekanntlich den Großkordon des Medschidieh
Ordens verliehen Ein Telegramm Derwisch Paschas vom
25 Juni hat darauf der Pforte angezeigt Arabi Pascha
habe ihm seine tiefe Erkenntlichkeit für dies Auszeichnung
ausgedrückt und die Versicherung seiner Gefühle der Ergeben
heit und Treue wiederholt Er habe zu gleicher Zeit auch
diesmal erklärt diese Gefühle beherrschten auch die ganze
Armee bis zum letzten Soldaten

Konstantiuopel 30 Juni Telegr Die vierte
Sitzung der Konferenz hat gestern Abend stattgefunden die
nächste Sitzung ist auf den Sonntag anberaumt Ueber die
Berathungen wird fortgesetzt das strengste Stillschweigen
beobachtet

Kairo 30 Juni Telegr Gerüchtweise verlau
tet Arabi Pascha hätte sich entschieden nach Konstantinopel
zu gehen und bereite eine Proklamation an die Armee vor
in welcher derselben auseinandergesetzt werden solle daß er
nach Konstantinopel gehe um dem Sultan für die ihm zu
Theil gewordenen Auszeichnungen zu danken

Washington 30 Juni Telegr Der Mör
der des Präsidenten Garfield Guiteau ist heute
Mittag 12V Uhr hingerichtet wordeu der Tod er
folgte sofort

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer

nach

Oslslug Lssuin

Feuch
tigkeit

der
Lust

7

Wind

30 Juni 2 Nm 754,8 29,4 23,5 31 zieml heiter

8 Ab 753,0 20,6 16 5 75 heiter

1 Juli 7 M 752,8 17,5 14,0 72 KW eicht bew

Uebersicht der Witt ernng
Bei sehr gleichmäßig vertheilten, meist langsam abneh

mendem Luftdrücke und im allgemeinen wenig veränderter
Temperatur herrscht über Europa allenthalben schwache Luft
bewegung über Britannien und Frankreich aus nördlicher
über Südskandinavien und den ostdeutschen Küsten aus öst
licher in Deutschland neben vielfachen Windstillen aus vor
wiegend westlicher Richtung Eine flache Depression vom
Skagerrak kommend erstreckt sich etwa von Kopenhagen bis
Thorn an der ostdeutschen Küste trübes Wetter stellenweise
Regen verursachend In Centralfrankreich sowie in dem
Striche Utrecht Leipzig und an der Odermündung fanden
gestern Nachmittag zahlreiche Gewitter statt

Ein Separat Abdruck ist an der meteorologischen
Säule ausgehängt

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Hall

Die weiteren für die verfolgten russischen Juden ein
gegangenen 11 haben wir heute zur gest Weiterbeförde
rung an das hiesige Stadtsekretariat abgeliefert Somit
schließen wir nun unsere Sammlung und danken den freund

lichen Gebern herzlichst Exped d Tagebl
Im Park Bade

freie prachtvolle Lage sind noch Wohnungen
zum 1 Juli oder später zu vermiethen

Scho rtmau n Ba dep ächter

Herrschaftliche Woyuuug
mit Gartenbenutzung sofort oder später be
ziehbar zu vermiethen Magdcburgerstraße 6

Große Ulnchstraße 37
ist die 1 Etage zum 1 Oktober oder früher
preiswerth zu vermiethen

Gr Ulrichstratze 8 ist die 2te Etage zu
vermiethen und 1 Oc tober zu bezie hen

XI Mriekstrasse 1b
ist die 1 Etage sofort zu vermiethen und z
1 October zu beziehen Näheres bei

Frau Hohmann daselbst

XI Xlausstrassv 13
ist die Part Wohnung und 1 Etage sofort
zu vermiethen und 1 October zu beziehen

Näheres bei Frau Hohmann
Die II Etage 3 St, 2 K K verschl

Entrse sof od z 1 Oktober zu beziehen
gr Ulrichs 28

bestehend aus 6 zweifensterigen großen heiz
baren Stuben Kammer Küche Speisekam
mer Boden und Kellergelaß Mitbenutzung
einer Badestube des Waschhauses und eines
großen Trockenbodens ist zum 1 Ociober cr
zu vermiethen Preis 900 jährlich

Näheres Krausenstraße 5 parterre
Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus

5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
ist f 750 zum 1 October zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besi ch t von 1 1 1 Uhr
2 freundliche Hof Wohnungen jede Haus

ir sich sind zu vermiethen
alter Markt 7

In meinem Hause Allgllstastratze 5a
ist mögl an kinderlose Leute eine freundliche
Wohnung für 400 sofort zu vermiethen

R Aiosenberg
Wohnungen zu 45 und höher ver

miethet Böllbergerweg 4
Stube Kamm Bodenl I Juli Schützeng 1

Parterre Logis
für einzelne Leute zum 1 October zu vermic

lhen neue Promenade 15
Grotze Ulrichstratze 38

ist die 2te i tage bestehend aus 5 Stuben
4 Kammern zum 1 October preiswerth zu
vermiethen

2 Stuben 3 Kammern Küche und Zube
hör Preis 400 1 Ociober zu beziehen

Leipzigerstr aße 21 I Lösche
2 Wohnungen von je 5 heizbaren Zimmern

und Zubehör sind zu vermiethen und sogleich
oder 1 October zu beziehen Näheres durch

Herrn Liebau Fürstenthal

Für ein Pensionat
geeignete Wohnung geräumig gesund gelegen
mit groß m Hos und Garten ist 1 October
für 250 jährlich zu vermischen

Näheres im Com ptoir Kleinschm eden 3

Freundl Part Logis 2 St 2 k K Z
1 Ociober zu beziehen Magdeburgers 3 1

Eine kleinere Wohnung sosort zu beziehen
Pferdestall und Remise auch sof zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine Wohnuug passend für Rentiers

oder prus Beamte ist per 1 October
preiswerth zu beziehe

Leipzigerstratze 5t

Rauuischestratze 3 2 Etage n a Wai
senhause 5 St 3 K zu vermiethen u zum
1 October auch später zu beziehen

1 freundl Wohnung für 180 Mark
zu Michaelis zu vermiethen

Beruburgerstratze 29
Eine Wohnung Charlottenstratze 5

3 Treppe bestehend aus 3 Stuben
2 Kammer 2 Küchen Doppel Eutröe
mit Zubehör 125 O zum 1 October
zu beziehe

Ein kleines Logis für einzelne Leute zu ver

miethen kl Schloßgasse 3
Stube Kammer Küche sofort zu beziehen

Breitestraße 17 II

Herrschaftliche Wohnung
Beletage 7 St Saal Badest u Zub auch
Garten n d B 1 October zu vermiethen

Näh Exped d Bl
Herrsch Wohnung part 3 St K K u

Zub 1 Oct zu verm Merseburgerstr 41
In meinem Hause Bcrnburgerstr 29

sind 2 herrsch Wohnungen eine per
sofort die andere zu Michaelis zu be
ziehen

Part Logis bestehend aus 2 Stuben 2 kl
Kammern Küche verschließbarem Entrve be
sonderem Keller an eine anständige Familie
zum 1 October zu vermiethen

Unterplan 9 I

Belerage 3 st 2 K u Zub 1 Ociober
zu beziehen Henriettenftraße 23

2 Stuben 2 Kammern und Zubehör von
2 die Wahl sofort zu vermiethen Näheres

Landwehrstraße 6 i L
Wohnung 4 St 2 K 1 Et mit Gar

ten 1 Ociober zu vermiethen Harz 13 g, II
ff Logis Mute der Stadt best in

3 Stuben nebst Zubehör zu vermiethen
Näheres in der Ex ped d Bl
3 Ewge 2 St 2 K n Zub 1 Octo

ber zu vermiethen Eharlottensiraße 3 II
3 herrschastliche Wohnungen zu vermiethen

Laurentiusstraße 2

Comptoir und Niederlage 2 Woh
uuugeu zu 60 und 90 H nur an kinderlose
Leute zu vermiethen Königstraße 20s
Kl Stube für 1 Person Steinweg 42 III

2 Logis zu 160 und eins zu 150 sind
zum 1 October zu vermiethen

Laurentiusstraße 18

Nähe des Marktes
ist eine Wohnung von 3 Stuben und Zube
hör zum 1 October zu vermiethen Näheres

Niemeyerstraße 20

Eine Wohnung I Etage von 4 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör ist 1 Octo
ber zu vermiethen Preis 450 jährlich
gr Schlamm 3 Ecke der kl Ulrichstr
1 October zu vermiethen 3 St, 2 K K

Keller Stall Henriettenftraße 3 I
Eine Wohnung für 270 ist sofort oder

später zu beziehen an der Glauch Kirche 2

2 Stuben 1 Kammer Küche und Zubehör
zum 1 October zu beziehen

Delitzscherstraße 6a dicht am Bahnhof
Freundl Wohnung für 60 A an ruh Leute

zu vermiethen Böllbergerweg 44
Mitbewohner f möbl Z ges Fischerpl 2,1 r

Ein Victualienkeller mit Wohnung
ist zu vermielhen Näheres

große Klausstra ße 12

Fr möbl Zimmer m K kl Ä läüsstraße 2
Garyou Wohuung von 3 großen und

hohen Zimmern unmöbtm in einem herr
schaftlichen Hause 1 Occober zu vermielhen

Näheres Weidenplan 8 1
G möbl W z bcz Ärüoecflr 13 I
2 3 zusammenh möbl Stuben 1 August

zu vermi elhen Mersebu rgerstr 4l 1
Möbl Stube sofort beziehbar Näheres

Landwehrstra ße 16 im Laden
Gut möbl Stube und Kammer z 1 Juli

zu vermiethen Ka rzerplan 3 I a d Poststr
Möbl Zimmer sosott Parkstraße 10 I
Möbl Stube m C an emz Herrn zu ver

miethen Bahnhofstraße 4
Möbl Stube an Herrn gr Rittergasse 7
i möbl Stube und Kammer zu vermiethen

gr Steinstraße 73
Möbl Zimmer Kleins chmieden 7 1

Möbl S tube Anhalterstraße 3
Kl Stübchen mit Bett gr Schloßgasse 4

Schlafstellen bet E Schiller kl Schlamm 4
Anst Schläfst m K chmeerstr 17/18 H II

Anst Schla fstelle R annischestr 11 H I
Anst Schlafstelle Markt 18 111
Anst Schlafstelle Graseweg 8 I

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 II
Anst Schlafstelle m K Schulzasse 1
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Anst Schlafstellen gr Rittergasse 2 I
Anst Schlafstelle offen Gommergass e 6 I
Anst Schlafstelle alter Ma rkt 28 p
Anft Schlafstell e kl B rauhausg 3 p
Anst jrdl Sch lafstelle Licbenauerstr 1

Anst Schlafstelle m K Geiststraße 28 p
Anst Schlafstelle



Bekanntmachung
Nachdem gegen die durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der

Polizei Verwaltung festgesetzte neue Baufluchtlinie für den die Grundstücke Nr 1 bis 10
und 34 bis 39 umfassenden Theil der Brettestrahe und für die Leitergasse Einwendun
gen nicht erhoben sind vagegen die Eigenthümer der Grundstücke Nr 32 und 33 sich mit
der durch die vorgenannten zuständigen Behörden anderweit beschlossenen Beibehaltung der
bisherigen Fluchtlinie dieser beiden Häuser einverstanden erklärt haben wird für die sämmt
lichen vorgenannten Grundstücke die bezügliche neue Baufluchtlinie hierdurch für endgültig fest
gestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neuen Baulinien nachweisende Sttnationsplan in der Polizei Bau Registratur
Zimmer Nr 15 eingesehen werden kann

Halle a/S den 27 Juni 188 2 Der Magistrat
Bekanntmachung

In Gemäßheit des Z 19 des unterm 2 April 1878 vom Ministerium des Innern
erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringen wir hiermit zur
öffentlichen Kenntniß daß bei dem unterzeichneten Stadt Ausschusse in der Zeit vom
21 Juli bis 1 September er Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige Sachen zur Ver
handlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß
Halle a/S den is Juni 1882 Der Stadt Ansschntz für Halle a/S

Staude

ill Kr IDie Herstellung eines Thonrohr Kanals in einem Theile der großen Wallstraße
veranschlagt zu 1551,54 soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

6 Juli d Is Vormittags w Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 29 Juni 1882 Der Stadtbaurath
Lohausen

Die Herstellung eines Thonrohr Kanals in einem Theile der alten Promenade
und auf dem Brunnenplatze veranschlagt zu 1934,18 soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis zum

6 Juli d Is Vormittags 10 Uhr
ans dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 29 Juni 1882 Der Stadtbanrath
Lohausen

Betanntmachung
Wegen Ausführung von Pflasteiarl eiten wicd die Oberglauchaerstrasze in ihrer

ganzen Länge von Montag den 3 Juli cr ab auf drei Tage für Fuhrwerke um
Reiter gesperrt

H alle a/S den 29 Juni 1882 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 23 d Mt ist aus dem Hause Wnchererstratzc 9 von einer Frauensperson
ein gutes schweres Deckbett mit roth und w iß streifigem Inlett gestohlen worden

Wer über den Verbleib des Deckbetts Angaben zu machen im Stande ist wird er
sucht diese dem Kriminal Kommissariat Zimmer 2l zugehen zu lassen

Halle a/S den 29 Juiii 882 Die Polizei Verwaltung

Sud ssi nDie Herstellung eines Trottoirs von Mosaikstcinen anf dem Grundstück dn
Arancke schen Stiftungen veranschlagt zu 1843 soll in Submission vergeben werden

Anschlag und Bedingungen liegen bis 5 Juli cr in meinem Bureau Blnmen
stratze 17 zur Einsicht aus

Halle den 29 Juni 1882 Der königliche Bauinspektor

Steckbrief
Gegen den Bergarbeiter Franz Bnbam aus Teuditz bei Merseburg welcher

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a/S den 29 Juni 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Neuen birk Kleidersekr 2thür verk Harz 4

Verren Schneider
finden qntlohnende und
dauernde

LesekaktiAuiiL
bei

Vvbr Seros
Ein unverheiratheter tüchtiger Hofmeister

der mit Rübenbau und allen Wirchschafts
arbeiten vollkommen vertraut ist sowie durch
aus gute Zeugnisse aufzuweisen hat wird
zum sofortigen Antritt gesucht Bewerber
wollen die Abschrift ihrer Zeugnisse in der
Annoncen Exped von I t/v
Halle a S unter W Nr 4912 nie
derlegen

Ein junger Kell er
gesucht im golden en Schiffch en

Wegen Erkrankung des jetzigen Mäd
chens suche ich losort ein iu allen häus
liche Arbeite erfahrenes Mädchen

O/tu5se Landwehrstr 5
Eine Köchin für eine Dame sofort ge

sucht Mehrere Haus u Küchenmädchen
suchen sofort und später Stelle Kochlehr
ling sofort gesucht durch

Kran MG Leipzigers 11Eingang kl Sandberg

Für ein hiesiges Putz und Weißwaa
Iren Geschäft wird per 1 September cr
eine mit der Brancde vertraute durcbauS

tüchtige Verkäuferin
I die gute Zeugnisse auszuweisen hat ge
sucht Schriftliche Meldungen unter Ein
sendung von Photographie Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen erbeten unter
A D 4881 in der Annoncen Expe
dition von I Barck k Co

Mit heutigem Tage eröffne ich

mein Restaurant

Ziiir kunkenburK
und bitte hiermit nm gefl gütigsten Besuch Achtungsvoll

Itit tt von
RontaK ävn 3 luii 1882

iiiklit 4i LIIlVIusikauMi ung llei Hngaltacikmie

im 8g als äsr Volkssollule

k A i MisL lind
von Hl8o1i Lvnoki tsänzörtir aus Il unImi A

aus Ilkrr /t t üonotzrtsänAGr uis Weimar
ilkrr Mcei tsänAkr ru8 nuä Nit litzäkr äe8VkreinL

Xirrt vn n nummkl i 3 Narlk nsollt mimmkrirtöli
2 Niiilc 8 vis li 20 l fA sind l vi Herrn Xirriuroät L rr
iu88ör8trÄ886 r 1Z u liiz don

TLU Tm MMMontag den 3 Juli Hliliti r t i rt zum Andenken der Schlacht
bei Köuiggrätz Illumination und hengalische Beleuchtung des Gartens

Ansang 8 U hr EutrScsrci

2ur l SrrassS
ZlW Sonntag dtll 2 Juli AM

Krosses ÄrMaut teuer verk
Schlußtableau is

üntrv e krei A nfang 8 Wr Abends Untres frei

vvseUselwttsImus viemitZi
Hente Sonntag den 2 Juli

Anfang 3Uhr Nachmittags 5t UofniiRinn

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen Mädchen f Küche u Hausarbeit
werden gesucht u nachgewiesen durch

Pauline Fleck inger kl Schlam m 3

Herrschaftliche Wohnung
6 Stuben nebst Zubehör zum 1 October c
zu b ezieh en K önigstraße 20d

Jiigergasse 1
u Ecke der ki Ulrichftr ist die 1 Etage von
3 St 2 K K u Zub zu verm u 1 Oct
zu beziehen Näheres im Hof 1 Tr

Die zweite Etage
neu eingerichtet haben zu vermiethen

Brandt H Loeloff Franckcnstraße 6
S Magveburgerstraße 30 sofort oder später
I 4 St 4 K K und Zubehör

W 2 St 2 K zu vermiethen
Herrschaft Beletage zu vermiethen und z

1 October zu beziehen Friedrichsplatz 12

in der Stein Post Leipziger gro
ßen Nlrichstrasze c mit öder ohne
Wohnung zum 1 October bei hohem
Pacht

zu miethen gesucht
Offerten unter B C 13 in der Exped

d Bl erbeten

Ein Lade mit Wohnung u Werk
statt in der Nähe der gr KlanSstraße zum
1 October c gesucht Off mit Preisangabe
unter B B 4774 erbeten an

I Barck öt Co Halle a K
Wvhnungsgesuch

Ein auswärtiger pens alleinstehender Leh
rer sucht 1 October eine möblirte freundlich
Wohnung nebst Schlafgemach mit Aufwar
tung und womöglich Kost und wollen daraus
Reflcctirende ihre Adresse gesäll abgeben bei

Herrn C Pfilzmann
alter Markt 3

Eine Wohnung von 2 Stuben 1
in der Nahe der Magdeburgers 1
gesucht Laudwehrstraße 6

2

Kamme
Octobn
i L

St 1 2 K
1 October gesucht
4903 an

K von ruhigen Miether
Gefl Off unter O M

I Barck Sk Eo
Eine Lehrerin sucht in der Nähe des Wai

senh St 1 2 K K und Zubehör Gefl
Off mit Preisangabe erb Schmeerstraße 26
Papierhandlung von Herrn Löbeling

Eine Wohnung in der Nähe des Waisen
hauses 1 October zu miethen gesucht Offtr
ten abzugeben Waisenhaus

III Eingang part
Freundl Wohnung zum 1 October in den

an der Bahn gelegenen Stadttheilen von e j
verh Kaufmann gesucht Offerten mit Preis
angabe unter W a 170K8 besöroert

Rudolf Mo sse gr Ulrichstraße
Gesucht im Königsviertel oder Nähe der

Bahn möglichst Parterre Wohnung 2 Stu
ben 2 Kammern Küche und Zubehör zum
1 October zu beziehen Offerten unter
D D in der Exped d Bl erbeten

Gcsncht
anst Wohnung Nähe Bolkssch bis 200
von ruh einz L Geschw 1 Oct Offerten
unter S 3 in der Exp d d Bl erbeten

1 frdl Wohnung von St K K in ruh
anst Hause von einz Dame 1 Oct gesucht
Offerten abzugeben Charlottenst raße 5 IIl

Kinderlose Leute suchen 1 October Stnbe
nebst Zubehör Nähe der Leipzigerstraße

Offerten durch
Herrn Gnndlach Breitestraßs 32

Fein möbl Stube und Kammer ungenirt
von einem einz Herrn gesucht Off nnter
C M 17V57 an

Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4
Gut möbl Zimmer mit Kabiner für einz

Herrn im Königsviertel fof gesucht Offerten
unter S 10 iu der Exped d Bl erbeten

VVoknungZ Venänlierung
Meine Wohnung ist von heute ab

Schneidermeister

Freitag Abend ist von der Rönigfirafe vom
Königsplatz bis Kohl s Restaurant ein Trau
ring grav N K 3 5 64

Gegen gute Belohnimg abzugeben in der
Exped d Bl

Ein junger gelber Hund zugelaufen Gegen
Futterkosten abzuholen Kutschgasse 3

Familien Nachrichten
Heute früh 4 Uhr verstarb nach langem

Leiden unsere gute Mutter Schwieger und
Großmutter die Hospitalitin Karoline Hank
geb Grotze im Alter von 75 Jahren Um
stilles Beileid bittet

die Familie Rapsilb er früher Hank
Gestern Abend 10 Uhr verschied nach lan

gen schweren Leiden meine innigst geliebte
Frau unsere gute Tochter Mutter und Schwä
gerin Anna Bauer geb Robitzsch welches
hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 1 Juli 1882
Die trauerudeu Hinterbliebenen

Für den Znieratmthett verantwortlich M Uhlemano in Hall

Expedition im Waise Hanse Buchdrucker deS Waisenhauses iu Halle a d S
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